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2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TSV Jahn Carolinensiel : SV Komet Walle II 
Samstag, 01.10.2022, 15:30 Uhr

TSV Jahn Carolinensiel und SV Komet Walle II schenkten 
sich nichts

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund traf der TSV Jahn Carolinensiel am
vergangenen Samstag im 3. Saisonspiel auf den SV Komet Walle II. Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages
gewann das Schlussdoppel Habben / Gerdes, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für
das Heimteam sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Völlig ungefährdet war der Sieg von Habben / Gerdes gegen
Bruns / Behrends nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 5:11, 11:4, 13:11 nicht verloren.
Wendt / Prawatke hatten derweil gegen Twardy / Schmidt hingegen bei ihrem 0:3 kaum eine
Chance. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Lübben und Onnen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Günther und Zingel ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Friedel Wendt und Christine Schmidt entschieden,
das Friedel Wendt letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Rudolf Habben lag gegen Hannes Twardy bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel
eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Wenig später ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Simon Lübben seinem Gegner Marc Behrends letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Helmut Gerdes im Match
gegen Bernd Bruns, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Bruns mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Mit
nur einem Satzverlust ging derweil Joachim Onnen gegen Thomas Zingel durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Bernhard
Prawatke seinem Gegner Hans-Joachim Günther letztlich beim 6:11, 11:8, 11:13, 9:11 nicht
gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Friedel Wendt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hannes Twardy ab dem Start und konnte
somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier
hätte eher erwarten können. Zwischenzeitlich musste Rudolf Habben zwar einen Satz abgeben, fuhr
sein Spiel gegen Christine Schmidt, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt
werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz 1:0 Satzführung verlor Simon Lübben
sein Spiel gegen Bernd Bruns letztlich mit 11:7, 3:11, 8:11, 8:11. Der neue Zwischenstand war 5:7.
Helmut Gerdes konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marc
Behrends beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Joachim Onnen
anschließend gegen Hans-Joachim Günther. In toller Verfassung präsentierte sich Bernhard
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Prawatke im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Thomas Zingel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kurz mussten sie zittern, aber
letztlich waren Habben / Gerdes bei ihrem 3:1 gegen Twardy / Schmidt doch überlegen. Ein Punkt
für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Jahn Carolinensiel tritt dabei geben den SV Eintracht Ihlow
an, während es der SV Komet Walle II mit dem SV Ochtersum zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Jahn Carolinensiel

Doppel: Habben / Gerdes 2:0, Wendt / Prawatke 0:1, Lübben / Onnen 0:1 
Einzel: F. Wendt 1:1, R. Habben 2:0, S. Lübben 0:2, H. Gerdes 1:1, J. Onnen 2:0, B. Prawatke 0:2 

 SV Komet Walle II
Doppel: Twardy / Schmidt 1:1, Bruns / Behrends 0:1, Günther / Zingel 1:0 
Einzel: H. Twardy 1:1, C. Schmidt 0:2, B. Bruns 2:0, M. Behrends 1:1, H. Günther 1:1, T. Zingel 1:1


